
 

1. Zuerst trägt das Weibchen kleine Zweige und dickere Grashalme  
    zusammen, die miteinander verflochten werden. 
 

 

2. Auf diesen groben Unterbau kommen dünne Halme, Moos und  
    Härchen. 
 
 
3. Die Mulde formt das Weibchen mit seiner Brust, während es hinten mit  
    den Beinen strampelt.  
 
4. Es dreht sich dabei im Nest herum, bis die Nestwand fest gepresst  
    und schön rund ist. 
 
 
 
5. Die Innenseite des Nestes wird anschließend mit feuchter Erde 
    bestrichen und bekommt so Halt. 
 
 
 
6. Schließlich folgt das weiche Polster für die Jungvögel. Es besteht aus 
    feinen Härchen, Halmen und Federn. 

Wenn ein Amselpaar einen Nistplatz 

gefunden hat, beginnt das Weibchen 

mit dem Nestbau. 

Der Nestbau der Amsel 

 

 

 

 


